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FUSSBALL

Talente des TuS Neetze
beim Landesfinale dabei

N E ET Z E :: Wenn die Sparkassen in
Niedersachsen, der Niedersächsische
Fußball-Verband (NFV) und radio ffn
am Sonntag im August-Wenzel-Stadion
in Barsinghausen die besten Fußballta-
lente suchen, sind die Nachwuchskicker
des Jahrgangs 1999 vom TuS Neetze da-
bei. Sie kämpfen im Wettstreit der 16
besten Vereine in einer Gruppe mit TuS
Müden-Dieckhorst, MTV Engelbostel/
Schulenburg und Sparta Nordhorn ums
Weiterkommen. Der Gesamtsieger ge-
winnt ein exklusives Trainingslager in
der Sportschule Barsinghausen. (gb)

FUSSBALL

70 Mannschaften beim
Jugendturnier in Rottorf

R O T T O R F :: Seit vielen Jahren gro-
ßer Beliebtheit erfreut sich das Klein-
feld-Jugendfußballturnier der Jugend-
spielgemeinschaft (JSG) Radbruch/
Rottorf/Handorf. An diesem Wochen-
ende tummeln sich 70 Mannschaften
auf der Sportanlage des MTV Rottorf.
Am Sonnabend spielen von 14 bis 18 Uhr
die C- und D-Junioren sowie die jüngs-
ten G-Junioren (Jahrgang 2003 und
jünger). Der Sonntag ist den E-Junioren
(9 bis 13.30 Uhr) und F-Junioren (14 bis
18 Uhr) vorbehalten. (ms)

FUSSBALL

Hansa-Minis gewinnen
Kreistitel und Krabbencup

LÜ N E B U R G :: Großer Erfolg für den
Fußballnachwuchs des FC Hansa Lüne-
burg. Die U9-Minis holten sich nach der
Kreismeisterschaft nun den Büsumer
Krabbencup 2010. Nach der Auftaktnie-
derlage gegen den späteren Finalgegner
Berliner RW Groß Glienicke gewannen
die Lüneburger sieben Spiele in Folge.
Im Endspiel drehte der FC Hansa die
Partie und machte aus einem 0:1-Rück-
stand einen 2:1-Sieg. Trainiert wird das
Erfolgsteam von Michael Lührs und
Ligaspieler Stefan Wolk. (vst)

LEICHTATHLETIK

Schüler suchen ihre
Mehrkampf-Kreismeister

W I N S E N :: Der jüngste Leichtathle-
tik-Nachwuchs hat an diesem Sonn-
abend die Bühne für sich allein. Auf der
Sportanlage der Berufsschule in Win-
sen werden von 14 Uhr an die Mehr-
kampf-Kreismeister ermittelt. Die A-
und B-Schülerklassen bestreiten einen
Vierkampf, die jüngsten D-Schüler ei-
nen Dreikampf und die zehn und elf
Jahre alten C-Schüler können zwischen
beiden Varianten wählen. (ms)

LU H M Ü H L E N :: Ingrid Klimke aus
Münster hat auf ihrem 13-jährigen Wal-
lach FRH Butts Abraxxas beim interna-
tionalen Vier-Sterne-Turnier der Viel-
seitigkeitsreiter in Luhmühlen nach der
Dressur die Führung übernommen und
führt das Feld der 43 Reiterpaare am
heutigen Sonnabend auf die Gelände-
strecke. Wegen geänderter Fernsehzei-
ten wird der Start ins Gelände heute
erst um 10.40 Uhr beginnen. Die 42 Jah-
re alte Mannschafts-Goldmedaillenge-
winnerin scheint sich in Luhmühlen so
richtig wohl zu fühlen und präsentierte
sich im Dressurviereck in einer Top-
form. Mit 39,20 Punkten setzte sich Ing-
rid Klimke, die erst im Februar ihre
zweite Tochter Philippa zu Welt brach-
te, an die Spitze. Im Gegensatz zu den
vielen Fußballfans unter den Reitern,
die fernab am Milford-Teich beim Pu-
blic Viewing die 0:1-Niederlage von
Deutschland gegen Serbien verfolgen
konnten, dürfen sich Lokalmatador An-
dreas Dibowski und seine zehnjährige
Stute FRH Fantasia über den siebten
Platz mit der Wertnote 44,2 freuen. Im
Vorjahr hatte Dibowski das Feld von
hinten aufgerollt und die Führung im
Gelände erkämpft – auch heute? 

Rollt Andreas Dibowski das Feld wieder von hinten auf ?

Andreas Dibowski und seine zehnjährige Stute FRH Fantasia liegen nach der Dressur auf dem siebten Platz. Foto: Hans Kall

L Ü N E B U R G :: Dass die Lüneburg
Woodlarks aus dem Tabellenkeller der
Baseball-Regionalliga heraus kommen,
davon ist Heinz Bergmann überzeugt.
Schließlich habe er eine gute Mischung
aus erfahrenen und jungen Spielern.
Marco Stöber, Tobias Leue, Heinz Berg-
mann und Bruder Immo spielten einst
in der 2. Bundesliga. „Ich habe vier Jah-
re dort gespielt, die anderen drei im
Schnitt drei Jahre“, sagt Heinz Berg-
mann, der nicht nur Trainer des Dritt-
ligisten ist, sondern mit 42 Jahren auch
ältester Spieler. Mehrere Aktive aus
dem Juniorenteam im Alter zwischen
17 und 20 Jahren sorgen dafür, dass der
1989 gegründete Klub eine Zukunft hat.

Zuletzt gab es gegen die Frohnau
Flamingos eine 12:21-Niederlage, mit
7:6 in der zweiten Partie aber auch den
dritten Saisonsieg. „Wir haben immer
wieder Leistungseinbrüche, spielen
mehrere Abschnitte zu null, um dann
ein Inning mit 0:10 zu verlieren“, er-
zählt Bergmann, dessen Team mit Son-
dergenehmigung in der Regionalliga
Nordost spielt. „Eigentlich gehören wir
in die Nordwest-Liga, mussten aber bis
zu sechsmal nach Nordrhein-Westfalen
fahren.“ Da auch die zweite Vertretung
von Bundesligist Wild Farmers Dohren
die Nordost-Option gezogen hat, gibt es
ein Nachbarschaftsderby, nächstes Mal
am Sonnabend, 26. Juni, in Dohren.

Die Softball-Verbandsliga-Damen
der Lüneburg Woodlarks spielen an die-
sem Sonntag gegen Dohren, um 13 und
15.30 Uhr im Sportpark Kreideberg.

Woodlarks können
Leistungseinbrüche
nicht verhindern

Auch vom Pit-
cherhügel konn-
ten die Wood-
larks im zweiten
Spiele gegen
Frohnau mehr-
fach gefallen.
Foto: Volker Koch

N O R B E RT  S C H E I D

B U C H H O L Z :: Der erste Schuss, das
ist Tradition beim Buchholzer Stadt-
lauf, gehört dem Bürgermeister. Um
Punkt neun Uhr wird Wilfried Geiger
nach seinen Begrüßungsworten mit
dem Pistolen-Knall den Wettkampftag
am morgigen Sonntag eröffnen. Die
schnellsten Athleten, die Skater, gehen
auf den 21,1 Kilometer langen Rundkurs
in der Innenstadt. Es ist aber nicht nur
der erste Startschuss, der dem Bürger-
meister gebührt. „Der erste Mann der
Stadt trägt bei uns auch die Startnum-

mer eins“, sagt Arno Reglitzky, der
selbst im zwölften Jahr die Nummer
eins des großen Organisationsstabes ist.
Buchholz Bürgermeister wird erst um
15.45 Uhr beim Jedermann-Lauf über
5,3 Kilometer so richtig ins Schwitzen
kommt. Und rund 20 000 Buchholzer,
die an der Strecke in der Innenstadt für
Stimmung sorgen, werden die sportli-
chen Fähigkeiten von Wilfried Geiger
begutachten können.

Bei diesem Jedermann-Lauf ma-
chen auch die Handball-Damen der SG
Rosengarten-Buchholz mit. Die Mann-
schaft nutzt dieses große Forum, um

sich als neues Bundesligateam den Zu-
schauern vorzustellen. Nach dem über-
raschenden Erstliga-Aufstieg trägt das
Team von Trainer Martin Hug in der
neuen Saison seine Heimspiele in der
Buchholzer Nordheidehalle aus. 

Direktor Jörn Stolle vom Haupt-
sponsor der Sparkasse Harburg-Buxte-
hude wird gegen 16.45 Uhr den letzten
Startschuss abfeuern. Die etwa 400
Teilnehmer am Cup der Sparkasse ha-
ben dann die letzten zehn Kilometer des
Stadtlaufs 2010 vor sich.

Bisher haben sich für die elf Wett-
bewerbe 2665 Teilnehmer angemeldet.
Stand, am Donnerstagmorgen um acht
Uhr. Das verdient, betont zu werden.
Denn Arno Reglitzky klickt fast stünd-
lich im Internet und freut sich über jede
weitere Anmeldung. „Es müssen auf je-
den Fall noch 100 mehr sein“, bekennt
er sich zu seinem ganz privaten Ehrgeiz,
„dann haben wir die Teilnehmerzahl
vom vergangenen Jahr erreicht.“

Dieser 12. Buchholzer Stadtlauf ist
inzwischen so perfekt organisiert, dass
selbst noch eine Stunde vor dem jeweili-
gen Start Nachmeldungen im Rathaus
angenommen werden. Am heutigern
Sonnabend ist die Meldestelle zwischen
9 und 15 Uhr geöffnet. Die letzten Tage
haben die Organisatoren rund um die
Uhr gearbeitet.

Allein bei den Schülerläufen (drei
über 950 Metzer und zwei über 2000
Meter) sind rund 1400 Mädchen und
Jungen auf den Beinen. Neu ist, dass es
nach jedem Lauf für die Kinder eine
Tombola mit insgesamt 300 Geschen-

ken und Preisen gibt. Vor dem ersten
Start der Schüler um 11.30 Uhr wird es
wieder diesen besinnlichen Augenblick
der Ruhe und der Nachdenklichkeit im
Trubel der Innenstadt geben. Dann
werden aus 35 Lautsprechern an der
Strecke die Worte und das Sonntagsge-
bet von Pastor Michael Wabbel zu ver-
nehmen sein. Auch das gehört zu den
Besonderheiten, die den Stadtlauf in
Buchholz auszeichnen.

Dazu gehört auch, dass alle Teilneh-
mer unmittelbar nach dem Zieleinlauf
ihre Urkunden erhalten, die Siegereh-
rungen finden für die drei Ersten gleich
nach jedem Lauf statt und für die Al-
tersklassen-Sieger innerhalb von 20
Minuten nach Ende des jeweiligen
Wettbewerbs. Für jeden Starter gibt es
das Finisher-Shirt und eine Medaille
mit Buchholz-Motiv, dem Sniers Hus. 

Ganz Buchholz auf den Beinen
Zum zwölften Mal wird an diesem Sonntag der Stadtlauf in der Innenstadt mit fast 3000 Aktiven gestartet

9 Uhr: Inlineskaten Halbmarathon;
9.05 Uhr: Inlineskaten 9,5 Kilome-
ter; 10.30 Uhr: Inlineskaten 2,4 Ki-
lometer; 11.30, 11.40 und 12.10 Uhr:
jeweils Schülerläufe 950 Meter;
12.45 und 13 Uhr: Schülerläufe 2000
Meter; 13.45 Uhr: Halbmarathon
und 4 x 5-Kilometer-Staffel; 13.50
Uhr: Walking 5,3 Kilometer; 15.45
Uhr: Jedermannlauf 5,3 Kilometer;
16.45 Uhr: 10-Kilometer-Lauf der
Sparkasse Harburg-Buxtehude

Die Startzeiten

A D E N D O R F :: Den größten Erfolg
seiner jungen Sportlerkarriere feierte
Hannes Lorenz (LG Lüneburg/TSV
Adendorf ) bei den Leichtathletik-Lan-
desmeisterschaften der A-Jugend und
A-Schüler im Göttinger Jahnstadion.
Der 15 Jahre alte Wurfspezialist wurde
Landesmeister im Diskuswurf der
Schüler M 15. Exakt 20 Jahre nach René
Litschner kommt damit erstmals wie-
der ein niedersächsischer Schülermeis-
ter aus dem Landkreis Lüneburg.

Bereits im ersten Versuch ließ Lo-
renz die 1-Kilo-Scheibe auf die glänzen-
de Siegesweite von 43,87 Meter segeln,
schockte damit die Konkurrenz. „Das
war nur einer auf Sicherheit, aber der
flog fast ganz von allein“, strahlte der
neue Landesmeister. Zwei weitere Ver-
suche landeten jenseits der 41-Meter-
Marke. Vizemeister wurde der favori-
sierte Dennis Kauß (Bad Harzburg) mit
40,62 Meter. Im Kugelstoßen belegte
Hannes Lorenz Platz fünf (12,05 m).

Ein Traumwettkampf im Diskus-
wurf gelang auch der Adendorferin Tan-
ja Trenker (LG Nordheide). Sie wurde
mit persönlicher Bestweite von 27,14 m
Vizemeisterin. Persönliche Bestzeit er-
zielte im 100-Meter-Vorlauf Linus Guzy
(TSV Adendorf/M 15). Die Marke von
12,15 Sekunden konnte er im Zwischen-
lauf in 12,20 sek. zwar bestätigen, ver-
passte den Finaleinzug jedoch um acht
Hundertstel. Caroline Neckel (Schüle-
rinnen W 14) wurde in guten 7:18,54
min. Elfte über 2000 Meter. (ms)

Hannes Lorenz
beendet 20 Jahre
lange Durststrecke

LU H M Ü H L E N :: Fast hätte die stür-
mische Brise den Westernreitern den
Cowboyhut vom Kopf geweht. Hut,
Gürtelschnalle und Boots bei den Rei-
tern sowie bequeme Westernsätteln
und mit Silber beschlagenes Zaumzeug
dominierten das Bild im Ausbildungs-
zentrum Luhmühlen. Anlass war das
Turnier der Klassen A/Q und C, zu dem
die Erste Westernreiter Union (EWU)
Hamburg-Schleswig-Holstein zum drit-
ten Mal in die Kurt-Günter-Jagau-Halle
eingeladen hatte. Insgesamt 169 Reiter
aus fünf Bundesländern stellten sich
dem Urteil von Richter Rolf Diekwisch.

Die Starter der Leistungsklassen
eins und zwei konnten Qualifikations-
punkte für die Deutsche Meisterschaft
erwerben. Das Westernreiten hat seine
Wurzeln in der Arbeit der Cowboys und
wird heute als Turniersport europaweit
durchgeführt. Das Reining soll sogar
olympische Disziplin werden. „Es ist die
Dressur im Westernsport und wird aus-
schließlich im Galopp durchgeführt“ er-
klärt Turnierwart Michael Schiewe.

Seit sechs Jahren sind Katharina
Dahm und ihre zwölfjährigen Painthor-
se-Stute „Midnight Serenade“ ein ein-
gespieltes Team. In verschiedenen Dis-
ziplinen wurden sie 2009 deutsche
Meister, zwei Mal Vizemeister und
zweifache Landesmeister. Diesmal lief
es trotz Startnummer 13 für das Erfolgs-
duo aus Holm-Seppensen nicht rund.
Beim Trail am Morgen erreichten sie
den dritten Platz. „Das war okay, aber
wir können es besser“, klopfte Dahm ih-
rer Stute motivierend an den Hals.

In der Disziplin Westernriding be-
legte Sandra Kluge mit ihrem neunjäh-
rigen Lewitzer Wallach Gorrión den
ersten Platz. Stürmischen Beifall gab es
von der Tribüne, denn von dort aus ver-
folgten ihre Freunde aus Neu Wulms-
torf die Prüfung. „Auf den dritten Platz
hatte ich gehofft, aber nicht mit dem
ersten gerechnet“, erklärte sie freude-
strahlend mit dem Pokal. Anerkennend
tätschelte sie den Hals ihres Pferdes
Gorrión. „Am Morgen bei der Trail-Prü-
fung war er noch sehr nervös gewesen“,
so Kluge weiter. Gorrión zeichne sich
durch einen hohen Grad an Intelligenz
aus. Nicht ohne Stolz fügt sie hinzu, dass
seine Mutter „Jabonah“ in Luhmühlen
Landesmeisterin geworden ist. (al)

Ein Hauch Wilder Westen in der
Lüneburger Heide

Sandra Kluge (Neu Wulmstorf) mit
Gorrión gewann im Westernriding.

A N Z E I G EA N Z E I G E

Räumen Sie tüchtig mit uns auf!

MODE. WOHNEN. WOHLFÜHLEN.

ERLEBE

Am Buschteich 26, 21739 Dollern, Tel. 04163/806-0, www.mohr-dollern.de
Montag - Freitag: 9-19 Uhr, Samstag: 9-18 Uhr, 550 kostenlose Parkplätze

NUR NOCH WENIGE TAGE:

Wir bauen um, damit Sie in Zukunft noch schöner shoppen
können! Dafür brauchen wir Platz! Markenmode ist schon
jetzt stark reduziert! Machen Sie jetzt Ihr Schnäppchen!

GROSSER UMBAU
RAUMUNGS
VERKAUF!

..

ONLY
Bermudas
in sportiver Cargo-Form mit 
vielen kleinen Taschen 34,95

ONLY
Röhren-Hosen
in knalligen Farben                  34,95

JACK & JONES
Jeans
in coloured Denim, Loose Fit    69,95

ADIDAS
T-Shirts
für Damen in aktuellen Farben 27,95

KILLTEC
Herren-Shorts
in modischen Dessins              49,95 

REEBOK
Walkingschuhe
„Skye Peak GTX” für Damen und 
Herren, sehr gut gedämpft, 
mit Gore-Tex-Membrane          99,95

YOU NG FA SH ION:

60,-
RÄUMUNGSPREIS!

20,-
RÄUMUNGSPREIS!

35,-
RÄUMUNGSPREIS!

20,-
RÄUMUNGSPREIS!

S P O R T:

15,-
RÄUMUNGSPREIS!

30,-
RÄUMUNGSPREIS!

DA MEN:

BASEFIELD Polo-Piqué-Shirts,
Halbarm, Größe S-XXL, schöne 
gewaschene Farben in weiß, ash, 
violett und indigo                       19,95

OLSEN Halbarm-T-Shirts,
viele Farben und Formen, 
Uni- und Ringeldessins              29,95

EFIXELLE Halbarm-Poloshirts,
aus mercerisierter Baumwolle,
viele Uni-Farben, Größe 40-50 59,95

GERRY WEBER, ERFO, CLARINA
Sportive Indoor-Westen, große Farb-, 
Material- u. Formenausw. 69,95/49,95

MAC 7/8 Stretchhosen, schmale Form,
weiß, flieder, marine u. schwarz 79,95

REPEAT, G.C.FONTANA Strick-
jacken, Westen, Pullover, modische
Formen und Farben        99,95/89,95

CLOSED, DRYKORN, CAMBIO
Jeans und Baumwoll-Chinos,
verschiedene Waschungen, Längen
und Formen                            139,95

FUCHS SCHMITT Freizeitjacken
in modischen Formen, teilweise mit 
wasserabw. Oberstoff        179,95

H ER R EN:

Familien-Spar-Gericht
vom 16. bis 19. Juni von 11 bis 14 Uhr:

Pute mit Pesto-Mozzarella

auf Tomaten-Spaghetti

10,-
RÄUMUNGSPREIS!

70,-
RÄUMUNGSPREIS!

50,-
RÄUMUNGSPREIS!

45,-
RÄUMUNGSPREIS!

35,-
RÄUMUNGSPREIS!

30,-
RÄUMUNGSPREIS!

15,-
RÄUMUNGSPREIS!

LERROS T-Shirts
mit aktuellen Aufdrucken, 
100 % Baumwolle                     19,95

COMMANDER Freizeithemden,
Halbarm, in aktuellen Karo-Dessins 

 25,95

CAMEL Freizeithemden 
aus reiner Baumwolle, in uni,
kariert und gestreift                   59,95

ETERNA Oberhemden,
Halbarm, in 100 % bügelfreier 

Baumwolle                                59,95

MAC Freizeithosen und Jeans
in sommerlicher Baumwolle,
Chinos und 5-Pocket-Form       69,95

CALAMAR Freizeitjacken
in kurzer Blousonform 

oder als Fieldjacket                   99,95

COMMANDER, MCNEAL Sakkos
in legerer Form,
Baumwollqualität                       99,95

CAMEL Lederjacken
in weichem Lammnappa, 
gerade Form, 
bequeme Schubtaschen      349,-

60,-
RÄUMUNGSPREIS!

50,-
RÄUMUNGSPREIS!

40,-
RÄUMUNGSPREIS!

35,-
RÄUMUNGSPREIS!

15,-
RÄUMUNGSPREIS!

10,-
RÄUMUNGSPREIS!

200,-
RÄUMUNGSPREIS!

100,-
RÄUMUNGSPREIS!

30,-
RÄUMUNGSPREIS!

ERLEBEN SIE DIE 

FUSSBALL-WELT-

MEISTERSCHAFT

LIVE BEI MOHR!

Während unserer Öffnungszeiten.4,90
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